
Das stille Örtchen 

 

Gab’s mal wieder zu viel Kuchen, 

muss ich diesen Ort aufsuchen. 

 

Ich trete ein und schließ‘ die Tür, 

ach, wie schön ist’s hier. 

 

Wenn ich das Weiß der Kacheln seh‘, 

denke ich an Winterschnee. 

 

Wie seidenweich ist das Papier, 

darum sitz ich so gern hier. 

 

Wenn ich das Rauschen der Spülung hör, 

fühl ich mich wie am Strand von Föhr. 

 

Seife rosa, blau und gelb, 

so, wie es mir gefällt. 

 

Mit diesen Zeilen wollt‘ ich beweisen, 

auf’s Klo geht man nicht nur zum … 

(…hier ist mir leider kein Reim eingefallen)   

 

 


